
EDITORIAL

M anchmal ist das Burgenland ein schönes Land.
Schön heißt: Gepflegte Landschaft, saubere Luft, gesundes Wasser, 

intakte Ökosysteme, Tiere u n d  Pflanzen in einer natürlichen Umwelt, z u ­
friedene Menschen, die ihr L an d  lieben u n d  pflegen .

Naturschutz setzt dort ein, wo diese Liebe aufgehört, die Pflege ausge­
setzt hat. Naturschutz im Burgenland hat Tradition, verpflichtet sich, un­
ser Naturerbe auch künftigen Generationen zu erhalten, setzt sich dafür 
ein, daß es nicht einm al heißt:

D as Burgenland war ein schönes Land.
,, N atur u n d  Umwelt im Burgenland' ’ ist das erste Sprachrohr des Bur­

genländischen Naturschutzes, kann so erstmals alle Beiträge zur N aturge­
schichte unseres Landes, die sich sonst in verschiedene Zeitschriften 
verirren, zu einer Informationseinheit zusamm enfassen. Denn Information 
ist die Voraussetzung fü r  jed e  Maßnahme, die wir zum  Schutz der N atur im 
Burgenland setzen wollen. Je d e  Forderung, j a  jed er Schutz selbst ist ver­
geudete Mühe, wenn nicht jed er einzelne vom Wert des Schutzes über­
zeugt werden kann. Ganz besondere Förderung verdient daher die natur­
wissenschaftliche Grundlagenforschung, die in vielen Bereichen bei uns 
noch vernachlässigt wird.

Lieben Sie Ihr Land? Dann unterstützen Sie uns u n d  helfen Sie mit, 
daß die Vielfalt an Landschaften, an seltenen Tieren u n d  Pflanzen erhalten 
bleibt, daß durch richtig betriebene Landschaftspflege das Burgen land sein 
Gesicht nicht verliert. D enn:

D as Burgenland ist ein schönes Land.

Stefan P LA N K  
(Schriftleiter)
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